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Anzahl und Bewertung schriftlicher Leistungskontrollen in der 
Grundschule 

 
Auf Beschluss der Grundschulkonferenz vom 10.06.2014 und der Gesamtlehrerkonferenz vom 
22.06.2014 gelten ab dem Schuljahr 2014/15 an der Grundschule der German International 
School in Abu Dhabi die folgenden Kriterien zur Leistungsbewertung: 
 
 
Klasse 1 und 2 
  
In Klasse 1 und 2 werden im Zeugnis noch keine Noten erteilt, dementsprechend auch keine 
benoteten Test oder Arbeiten geschrieben. Am Ende des ersten Halbjahres der Klassenstufen 
1 wird kein Halbjahreszeugnis erteilt. Die Erziehungsberechtigten sind stattdessen vom 
Klassenleiter/von der Klassenleiterin zu einem persönlichen Beratungsgespräch einzuladen, in 
dem sie über das Verhalten, die Mitarbeit und den Lernfortschritt des Schülers/der Schülerin 
unterrichtet werden. 
Im Halbjahreszeugnis der Klassenstufe 2 und im Jahreszeugnis der Klassenstufe 1 und 2 wird 
über das Verhalten, die Mitarbeit und den Lernfortschritt ein Bericht in tabellarischer Form 
erteilt. 
 
 
Klasse 3 und 4 
 
Diktate 
 
Anzahl der Diktate pro Schuljahr: 5 - 7 
 
Umfang der Diktate: 
 
Klasse 3: 60 bis max. 100 Worte 
Klasse 4: 100 bis max. 150 Worte 
 
Der Wortschatz der Diktate ergibt sich schwerpunktmäßig aus dem in der vorherigen 
Unterrichtseinheit durchgenommenen und eingeübten Wortschatz. 
 
Benotung der Diktate: 
 
Note Fehler 
 
1 0-1 
2                            1,5- 4 
3                     4,5- 7,5 
4                            8- 10,5 
5                           11- 16,5 
6       ab 17 
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Als ganze Fehler gelten: 
 

• Auslassung von Buchstaben oder ganzen Wörtern 
• Zusätzliche Wörter 
• Vergessenes Satzschlusszeichen (und darauffolgende Kleinschreibung) 
• Zusätzliche Buchstaben 
• Unkenntliche Buchstaben 

 
 
Als halbe Fehler gelten: 
 

•  Fehlende Trennstriche 
•  Fehlende Punkte oder Striche bei folgenden Buchstaben: i, ä, ö, ü, t 
•  Zeichensetzung der wörtliche Rede, Satzzeichen und Absätze werden diktiert. Werden 

sie ausgelassen, so gilt dies als halber Fehler. 
 

Pro Wort kann maximal ein Fehler gegeben werden. 
 
Aufsätze 
 
In  Klasse 3 werden verbindlich drei benotete Aufsätze im Schuljahr geschrieben: 

 
• Bildergeschichte 
• Vorgangsbeschreibung 
• Reizwortgeschichte oder Fortsetzungsgeschichte oder Erlebniserzählung 

 
 
In  Klasse 4 werden verbindlich vier benotete Aufsätze im Schuljahr geschrieben 
 

• Gegenstand oder Personenbeschreibung 
• Nacherzählung 
• Bericht 
• Bildergeschichte oder Erlebnisgeschichte oder Phantasieerzählung 

 
Die Reihenfolge der Aufsatztypen kann beliebig gewählt werden. 
 
Grammatiktests 
 
In Klasse 3 und 4 können jeweils max. 2 Grammatiktest geschrieben werden, sofern sich der 
Inhalt der aus dem aktuellen Unterrichtsgegenstand ergibt. 
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Mathematikarbeiten 
 
In den Klassen 3 und 4 werden jeweils 6 – 8 schriftliche Arbeiten geschrieben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beurteilungskriterien für den Sachunterricht 
 
Da das Fach Sachunterricht versetzungsrelevant ist, sollten auch schriftliche Kurztests zur 
Benotung des Schülers vorliegen. Aus dem Lehrplan ergibt sich jedoch, dass es keine 
verbindlich vorgeschriebene Anzahl von zu schreibenden Tests gibt. Die mündliche Mitarbeit 
im Unterricht stellt den Schwerpunkt der Benotung dar (mindestens 51%). 
 
Punkteschlüssel für schriftliche Test und Arbeiten 
 
Bei allen Arbeiten und Tests, bei welchen Punkte vergeben werden, gilt der folgende 
Bewertungsschlüssel (Ausnahme: Islamische Religion, Arabisch, Social Studies): 
 
 
Note                       Prozentpunkte 
 
1                              ab 95% 
2                              ab 80% 
3                              ab 65% 
4                              ab 50% 
5                              ab 25% 
6                              unter 25% 
 
 
 
 
 


